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See the notice on TED website

132479-2026 - Gara
Germania – Servizi di ingegneria – V370_2026_Planung Baufeldherrichtung
OJ S 39/2026 25/02/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie GmbH (HZB)
E-mail: vergabe@helmholtz-berlin.de
Forma giuridica del committente: Impresa pubblica controllata da un'autorità regionale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Istruzione

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: V370_2026_Planung Baufeldherrichtung
Descrizione: Durch das HZB wurde auf dem Lise-Meitner Campus (LMC) in Berlin-Wannsee 
der Berliner Experimentierreaktor BER II betrieben und Ende 2019 planmäßig und endgültig 
abgeschaltet. Es erfolgt der Rückbau des BER II. Für die radioaktiven Reststoffe und Abfälle 
aus dem Rückbau des BER II wird auf dem Lise-Meitner Campus in Berlin-Wannsee ein 
Zwischenlager für sonstige radioaktive Stoffe (LaRA) errichtet. Zusätzlich betreibt das HZB auf 
dem LMC im Auftrag des Landes Berlin die Landessammelstelle für radioaktive Stoffe 
(Zentralstelle für radioaktive Abfälle des Landes Berlin – ZRA). Aufgrund des derzeit noch 
nicht verfügbaren Endlagers benötigt auch die ZRA einen Erweiterungsbau (ZRA-Erweiterung) 
für die Lagerung der radioaktiven Abfälle. Die beiden Lagerhallen werden in unmittelbarer 
Nähe zueinander auf einem Baufeld südlich der bestehenden ZRA errichtet. Auf dem Baufeld 
(Betriebsgelände) befindet sich ein Wald. Im Boden befinden sich nicht dokumentierte 
belastete Auffüllungen aus der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg. Voruntersuchungen zu den 
dort vorhandenen Schadstoffen haben bereits stattgefunden. Eine Sanierungspflicht besteht 
nicht. Der Boden im Bereich der geplanten Lagerhallen muss bis zu einer Tiefe von ca. 10 m 
ausgetauscht werden. Hierbei darf das angrenzende Gebäude der ZRA keinen Schaden 
nehmen. Auf eine erschütterungsarme Herstellung der Baugrube ist zu achten. Für den 
Umgang mit radioaktiven Stoffen im LaRA sowie in der ZRA-Erweiterung wird jeweils eine 
Umgangsgenehmigung nach § 12 Abs 3 Satz 1 und § 13 StrlSchG mit einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) als unselbständigen Teil des Verfahrens benötigt. Die 
Errichtung des LaRA erfolgt nach RZBau und Bauordnung Berlin. Die Errichtung der ZRA-
Erweiterung erfolgt nach ABau und Bauordnung Berlin. Es werden zwei 
Teilbaugenehmigungen angestrebt. Die Erste soll die Baufeldherrichtung umfassen. Ziel des 
Auftrags Ziel dieser Ausschreibung ist die Erbringung der Planungsleistungen für die 
Baufeldherrichtung. Diese beinhalten: •Planung der Baugrube (Verbau, Ausheben des Bodens
/Altlasten und Tragwerksplanung und Wiederauffüllung und Verdichtung für definierte 
Tragfähigkeit) inkl. der erforderlichen Baustelleneinrichtungsflächen (für Haufwerke, 
Maschinen usw.), •Planung der Schadstoffentsorgung, inkl. Rasterfeldbeprobung der Sohle, 
Haufwerksbeprobung, Deponien, Logistik und Entsorgungsmanagement, •Planung der 
erforderlichen Arbeitsschutzmaßnahmen (insb. auch aufgrund der Schadstoffbelastung), 
•Aufbereitung und Übergabe aller für den Umweltverträglichkeits-Bericht erforderlichen 
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Planungsergebnisse (nach den Vorgaben des UVPG, sonstiger relevanter untergesetzlicher 
Regelwerke und den Forderungen der Berliner Behörden), •Erstellung der für die erste 
Teilbaugenehmigung relevanten Unterlagen für die Baufeldherrichtung, Waldumwandlung und 
Fällgenehmigung, •Erstellung erforderlicher Ausschreibungsunterlagen. Die Beauftragung 
erfolgt stufenweise und die jeweiligen Leistungsphasen sind in der jeweils beauftragten Stufe 
zu erbringen. Die Planung der Baufeldherrichtung ist den anderen Fachplanungsbereichen, 
die separat vergeben werden, in der Leistungserbringung vorgeschaltet.
Identificativo della procedura: 35b275d5-55c7-47e8-8a52-a4166a127741
Identificativo interno: V370_2026
Tipo di procedura: Negoziata con previa indizione di gara / competitiva con negoziazione
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71300000 Servizi di ingegneria
Classificazione aggiuntiva (cpv): 71322000 Servizi di progettazione tecnica per la costruzione 
di opere di ingegneria civile, 45112360 Lavori di bonifica di terreni, 90000000 Servizi fognari, 
di raccolta dei rifiuti, di pulizia e ambientali, 90732000 Servizi connessi all'inquinamento del 
suolo, 71327000 Servizi di progettazione di strutture portanti, 71320000 Servizi di ideazione 
tecnica, 71351500 Servizi di investigazione del terreno

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Berlin (DE300)
Paese: Germania
Informazioni supplementari: Standort des Auftraggebers, des Auftragnehmers und weitere 
Orte in Deutschland

2.1.4.  Informazioni generali
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Documento di gara

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
Titolo: Planung Baufeldherrichtung für das LaRA und ZRA-Erweiterung
Descrizione: Durch das HZB wurde auf dem Lise-Meitner Campus (LMC) in Berlin-Wannsee 
der Berliner Experimentierreaktor BER II betrieben und Ende 2019 planmäßig und endgültig 
abgeschaltet. Es erfolgt der Rückbau des BER II. Für die radioaktiven Reststoffe und Abfälle 
aus dem Rückbau des BER II wird auf dem Lise-Meitner Campus in Berlin-Wannsee ein 
Zwischenlager für sonstige radioaktive Stoffe (LaRA) errichtet. Zusätzlich betreibt das HZB auf 
dem LMC im Auftrag des Landes Berlin die Landessammelstelle für radioaktive Stoffe 
(Zentralstelle für radioaktive Abfälle des Landes Berlin – ZRA). Aufgrund des derzeit noch 
nicht verfügbaren Endlagers benötigt auch die ZRA einen Erweiterungsbau (ZRA-Erweiterung) 
für die Lagerung der radioaktiven Abfälle. Die beiden Lagerhallen werden in unmittelbarer 
Nähe zueinander auf einem Baufeld südlich der bestehenden ZRA errichtet. Auf dem Baufeld 
(Betriebsgelände) befindet sich ein Wald. Im Boden befinden sich nicht dokumentierte 
belastete Auffüllungen aus der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg. Voruntersuchungen zu den 
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dort vorhandenen Schadstoffen haben bereits stattgefunden. Eine Sanierungspflicht besteht 
nicht. Der Boden im Bereich der geplanten Lagerhallen muss bis zu einer Tiefe von ca. 10 m 
ausgetauscht werden. Hierbei darf das angrenzende Gebäude der ZRA keinen Schaden 
nehmen. Auf eine erschütterungsarme Herstellung der Baugrube ist zu achten. Für den 
Umgang mit radioaktiven Stoffen im LaRA sowie in der ZRA-Erweiterung wird jeweils eine 
Umgangsgenehmigung nach § 12 Abs 3 Satz 1 und § 13 StrlSchG mit einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) als unselbständigen Teil des Verfahrens benötigt. Die 
Errichtung des LaRA erfolgt nach RZBau und Bauordnung Berlin. Die Errichtung der ZRA-
Erweiterung erfolgt nach ABau und Bauordnung Berlin. Es werden zwei 
Teilbaugenehmigungen angestrebt. Die Erste soll die Baufeldherrichtung umfassen. Ziel des 
Auftrags Ziel dieser Ausschreibung ist die Erbringung der Planungsleistungen für die 
Baufeldherrichtung. Diese beinhalten: •Planung der Baugrube (Verbau, Ausheben des Bodens
/Altlasten und Tragwerksplanung und Wiederauffüllung und Verdichtung für definierte 
Tragfähigkeit) inkl. der erforderlichen Baustelleneinrichtungsflächen (für Haufwerke, 
Maschinen usw.), •Planung der Schadstoffentsorgung, inkl. Rasterfeldbeprobung der Sohle, 
Haufwerksbeprobung, Deponien, Logistik und Entsorgungsmanagement, •Planung der 
erforderlichen Arbeitsschutzmaßnahmen (insb. auch aufgrund der Schadstoffbelastung), 
•Aufbereitung und Übergabe aller für den Umweltverträglichkeits-Bericht erforderlichen 
Planungsergebnisse (nach den Vorgaben des UVPG, sonstiger relevanter untergesetzlicher 
Regelwerke und den Forderungen der Berliner Behörden), •Erstellung der für die erste 
Teilbaugenehmigung relevanten Unterlagen für die Baufeldherrichtung, Waldumwandlung und 
Fällgenehmigung, •Erstellung erforderlicher Ausschreibungsunterlagen. Die Beauftragung 
erfolgt stufenweise und die jeweiligen Leistungsphasen sind in der jeweils beauftragten Stufe 
zu erbringen. Die Planung der Baufeldherrichtung ist den anderen Fachplanungsbereichen, 
die separat vergeben werden, in der Leistungserbringung vorgeschaltet.
Identificativo interno: LOT-0001 V370_2026

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71300000 Servizi di ingegneria
Classificazione aggiuntiva (cpv): 71322000 Servizi di progettazione tecnica per la costruzione 
di opere di ingegneria civile, 45112360 Lavori di bonifica di terreni, 90000000 Servizi fognari, 
di raccolta dei rifiuti, di pulizia e ambientali, 90732000 Servizi connessi all'inquinamento del 
suolo, 71327000 Servizi di progettazione di strutture portanti, 71320000 Servizi di ideazione 
tecnica, 71351500 Servizi di investigazione del terreno

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Berlin (DE300)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Durata: altro: Sconosciuto

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): no
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
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Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico
Approccio per ridurre gli impatti ambientali: Altro

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Documento di gara
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.subreport.de/E21969324

5.1.12.  Condizioni di appalto
Condizioni della procedura: 
Data stimata dell'invio degli inviti a presentare le offerte: 14/04/2026
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.subreport.de/E21969324
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 27/03/2026 13:00:00 (UTC+01:
00) ora dell'Europa centrale, ora legale dell'Europa occidentale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: HZB behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise gemäß 
§ 56 Abs. 2 VgV nachzufordern. Die Nichtvorlage der geforderten bzw. nachgeforderten 
Unterlagen führt gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV zum Ausschluss des Teilnahmeantrages
/Angebotes.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi

https://www.subreport.de/E21969324
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Organizzazione competente per i ricorsi: Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie 
GmbH (HZB)
Informazioni sui termini per il riesame: Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim 
Bundeskartellamt. Solange ein wirksamer Zuschlag (Vertragsschluss) noch nicht erteilt ist, 
kann als Rechtsbehelf ein Nachprüfungsantrag bei der unter ORG0002 genannten Stelle 
gestellt werden. Informationen hierzu können §§ 160, 161 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) entnommen werden. Bieter müssen 
Vergaberechtsverstöße gegenüber der Kontaktstelle des Auftraggebers innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen bei der unter ORG0001 genannten Kontaktstelle (Vergabestelle) 
gerügt haben, bevor sie einen Nachprüfungsantrag stellen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung bzw. erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber (o.g. Kontaktstelle) zu rügen. Der 
Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB unzulässig, soweit mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Dies gilt gemäß § 160 Abs. 3 Satz 2 GWB nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des öffentlichen Auftrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Ein 
Nachprüfungsantrag auf Feststellung der Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB ist nach § 
135 Abs. 2 GWB innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter 
und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch 
nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss, geltend zu machen. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union. Bieter deren Angebote nicht berücksichtigt werden, werden grundsätzlich vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB informiert.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie GmbH (HZB)
Numero di registrazione: Berichtseinheit-ID 00005522
Indirizzo postale: Hahn-Meitner-Platz 1
Località: Berlin
Codice postale: 14109
Suddivisione del paese (NUTS): Berlin (DE300)
Paese: Germania
E-mail: vergabe@helmholtz-berlin.de
Telefono: 0 30 80 62-1 31 85
Indirizzo internet: http://www.helmholtz-berlin.de
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione competente per i ricorsi

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Numero di registrazione: T: 022894990
Località: Bonn

mailto:vergabe@helmholtz-berlin.de
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Codice postale: 53123
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: c33935d5-bb6a-4469-86be-b951663112db  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 23/02/2026 13:02:10 (UTC+01:00) ora dell'Europa centrale, 
ora legale dell'Europa occidentale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 132479-2026
Numero dell'edizione della GU S: 39/2026
Data di pubblicazione: 25/02/2026
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